
Sek 1 vs. Sek 2
Beitrag von „Kiggie“ vom 21. April 2020 07:15

Zitat von Seph

Eine Umorientierung in andere Berufszweige ist auch im Lehramt grundsätzlich
denkbar, bedarf aber oft einer Weiterqualifizierung (z.B. eines Zweitstudiums unter
Anerkennung bereits vorhandener Studienleistungen). Das ist aber kein spezifisches
Lehramtsproblem, sondern betrifft andere Berufsgruppen genauso.

Ist ja auch ein selbst gewähltes Problem.

Ich habe bewusst im Bachelor auf bildungswissenschaftliche Inhalte verzichtet und freiwillig
noch was anderes gemacht und mir so den Weg in den Master Chemie offen gehalten.

Gleiches im Master, meine Wahlsachen habe ich so gewählt, dass ich mich dem reinen Bachelor
Chemie genähert habe. Und sogar mehr Punkte geholt, auch aus dem Grund.

Bachelor- und Masterthesis habe ich fachwissenschaftlich geschrieben. Bildungswissenschaften
also nur das Nötigste.

Von daher, mit Bachelor und Master durchaus möglich etwas zweigleisig zu fahren. Viel besser
als mit altem Staatsexamen.
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